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Herren 2. Kreisklasse Ost

TTV Offenbach 1961 III : TTC 1939 Hainstadt II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Fertig fixiert zwei Punkte für den TTC 1939 Hainstadt II

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Ost traf der TTV Offenbach 1961 III am Freitag, den 26. Januar
im 9. Saisonspiel auf den TTC 1939 Hainstadt II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf
ihre Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie klar es letztlich
war. Erstaunlich war, dass der TTV Offenbach 1961 III diese Partie mit 2 und der TTC 1939
Hainstadt II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für das Team verpassten Lurie / Le bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Steitz / Scharf. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Steitz / Scharf mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben
Hüfner / Vlah bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Miehe / Petz noch ab und
quittierten eine 2:3-Niederlage. Keller / Slavkovic bekamen derweil ihre Gegner Hentschel / Fertig
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Boris Lurie und Gabriel Petz,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 5:11, 9:
11, 3:11 gegen Jonas Miehe fand Hong Anh Thy Le von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das folgende Einzel zwischen Oliver Hüfner und Frank Hentschel,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen
Klaus Steitz hatte Blazenko Vlah nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:
7. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Samuel Scharf fand
Sebastian Keller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Fünf Sätze
beharkten sich Milorad Slavkovic und Thomas Fertig, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Offenbach 1961 III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Weiskirchen II am 31.01.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
1939 Hainstadt II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die Sprendlinger
Turngemeinde 1848 IV am 07.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Offenbach 1961 III

Doppel: Lurie / Le 0:1, Hüfner / Vlah 0:1, Keller / Slavkovic 0:1 
Einzel: B. Lurie 0:1, H. Le 0:1, O. Hüfner 0:1, B. Vlah 0:1, S. Keller 0:1, M. Slavkovic 0:1 

 TTC 1939 Hainstadt II
Doppel: Miehe / Petz 1:0, Steitz / Scharf 1:0, Hentschel / Fertig 1:0 
Einzel: J. Miehe 1:0, G. Petz 1:0, K. Steitz 1:0, F. Hentschel 1:0, T. Fertig 1:0, S. Scharf 1:0
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